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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Waigolshausen 1927 : TV Poppenlauer 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Roth und Haack in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TV Poppenlauer in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) gegen den TSV Waigolshausen 1927 durch. Das Spiel am Samstagabend
dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Roth und
Haack errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Münch / Münch hatten ihre Gegner Hochrein / Nöthling beim klaren 13:11,
11:7, 11:8 komplett im Griff. Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Weiß und Hertlein bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Roth und Haack ab dem Start. Ackermann / Mützel hatten im Doppel
gegen Martens / Martens am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das
Team bei. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Michael
Münch zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Ulrich Haack, in dem er eigentlich als
Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 1:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Alexander
Weiß im Spiel gegen Manuel Roth, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Matthias Münch bekam danach seinen
Gegner Michael Martens beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. Fabian Ackermann konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Guido
Hochrein beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank
Mützel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christian Martens. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen
Satz für Mützel beendet wurde. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jannik Hertlein
sein Einzel gegen Joachim Nöthling noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Michael Münch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Manuel Roth. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Alexander Weiß gegen Ulrich Haack, eine Niederlage die man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Matthias Münch besiegelte indes mit einem 3:1
gegen Guido Hochrein einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:8. Fabian Ackermann war in der Partie gegen Michael Martens nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Frank Mützel bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Joachim Nöthling. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Nöthling mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Waigolshausen 1927 am 12.11.2022 gegen den TSV 1906
Gochsheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 12.11.2022 gegen den VfL Niederwerrn mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Waigolshausen 1927
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Doppel: Münch / Münch 1:0, Weiß / Hertlein 0:1, Ackermann / Mützel 1:0 
Einzel: M. Münch 0:2, A. Weiß 0:2, M. Münch 1:1, F. Ackermann 2:0, F. Mützel 0:2, J. Hertlein 0:1 

 TV Poppenlauer
Doppel: Roth / Haack 1:0, Hochrein / Nöthling 0:1, Martens / Martens 0:1 
Einzel: M. Roth 2:0, U. Haack 2:0, G. Hochrein 0:2, M. Martens 1:1, J. Nöthling 2:0, C. Martens 1:0


